
 

Informationen gemäß Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)    

  

Sehr geehrte Bewerberin, sehr geehrter Bewerber,  

Sie haben uns Ihre Bewerbungsunterlagen geschickt. Vielen Dank für Interesse!  

Nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in unserem 

Hause. 

Verantwortlicher i.S.d. Art. 4 Satz 7 DSGVO ist  

Knoll Kfz-Service GmbH 
Theumaer Str. 3 
08606 Oelsnitz/Vogtl. 
 

Unser Datenschutzbeauftragter ist:  

Herr David Fischer c/o PeriCo Solutions GmbH, Gewerbestraße 11, 08115 Lichtentanne 

Tel.: 037421 5910, E-Mail: info@knoll-kfz.de 

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten, die Sie uns im Rahmen Ihrer Bewerbung zur 

Verfügung stellen, zum Zweck der Anbahnung eines möglichen Beschäftigtenverhältnisses. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 Buschstabe b Datenschutz-Grundverordnung 

(DS-GVO) und § 26 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG 2018) iVm Art. 88 DS-GVO.  

Gegebenenfalls (nach Ihrer gesonderten Zustimmung) speichern und verarbeiten wir Ihre Daten auch 

für die Aufnahme in einem Bewerberpool. Rechtsgrundlage dafür ist dann Ihre Einwilligung, Art. 6 

Absatz 1 Buchstabe a DSGVO. Die diesbezügliche Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für 

die Zukunft widerrufen. 

Die Daten werden ausschließlich an interne Empfänger weitergegeben. Gegebenenfalls kann unser 

IT-Betreuer als sog. Auftragsverarbeiter Ihre Daten sehen. Dieser ist durch einen speziellen Vertrag 

zur Vertraulichkeit und zur Wahrung eines gleich hohen Datenschutzniveaus verpflichtet. Sofern 

buchhalterische oder steuerliche Vorschriften es verlangen (z.B. bei Aufwandsersatz), werden wie 

Ihre Daten an unseren Steuerberater und die Finanzbehörden weitergeben.  

 

Im Fall der Absage Ihrer Bewerbung werden die Daten sechs Monate nach Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens gelöscht.  

Ihnen stehen die folgende Rechte zu (vgl. Art. 13 Abs. 2 Buchstabe b DS-GVO): Auskunft über die bei 

uns gespeicherten personenbezogenen Daten, sowie das Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten, 

auf Löschung der Daten, sofern sie nicht mehr benötigt werden oder Sie die Einwilligung widerrufen 

haben und keine Rechtsvorschrift entgegensteht, ggfls. auf Einschränkung der Verarbeitung anstatt 

Löschung, sowie auf Datenübertragbarkeit.  

Es besteht auch ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Die Anschrift der für uns 
zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: Sächsische Datenschutzbeauftragte, Devrientstraße 5, 01067 
Dresden. 
 



Abschließend weisen wir darauf hin, dass wir die von Ihnen bereitgestellten personenbezogenen 

Daten für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens benötigen; eine sinnvolle Alternative ist nicht 

denkbar. Daher hätte eine Nichtbereitstellung der Daten zur Folge, dass kein Bewerbungsverfahren 

durchgeführt und damit letztlich auch kein Anstellungsverhältnis begründet werden könnte. 


